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Liebe Kollegen, 

 

wie Ihr bereits wisst, haben wir seit dem 12. April das BDF Mitglied Uwe Wessel im Personalrat der 

LWK. Allen, die hier das Kreuz an der richtigen Stelle gemacht haben gilt unser Dank für das Vertrauen. 

Nun, da wir diese Klippe gemeistert haben, möchte ich kurz über den neuen Kurs berichten. 

In den nächsten Tagen werden wir Gespräche mit der Kammerleitung führen, ebenso werden wir Kon-

takt mit dem Ehrenamt, sowie dem Waldbesitzerverband Niedersachsen aufnehmen. 

Folgende Themenschwerpunkte werden wir behandeln. 

Die LWK Niedersachsen erwartet ein neues „Kammergesetz“. Nicht zuletzt durch die finanzielle Situation 

ist davon auszugehen, dass dieses noch in diesem Jahr verabschiedet wird. Wohin wird die Reise ge-

hen? Wir werden uns dafür einsetzen, dass das Gesetz eine gute Grundlage wird, auch künftig eine 

qualitativ hochwertige Beratung und Betreuung des Waldbesitzes aus einer Hand zu garantieren. 

Die Situation des forstlichen Nachwuchses der LWK hat sich nicht entspannt. Zwar sind unsere frischen 

Anwärter alle in Zeitverträgen (E9 in der Probezeit, dann nach E10) untergekommen. Leider steht die 

LWK damit nach wie vor hinter anderen Forstverwaltungen was die Bezahlung und Vertragsgestaltung 

angeht. Dies führt zu Personalfluktuation, die für das wichtige Vertrauensverhältnis zwischen Bezirks-

försten und Waldbesitzern schädlich ist. Es wird darum gehen, bei der LWK so attraktive Arbeitsbedin-

gungen zu schaffen, dass der Reiz der Aufgabe in angemessenem Verhältnis zur Bezahlung, Arbeits-

platzausstattung und sonstiger Arbeitsbedingungen steht. Die Verbeamtung junger Kollegen ist dabei 

aus unserer Sicht die attraktivste Variante. 

Einige unserer Kollegen haben Gespräche über ihre Stichtagsbeurteilungen geführt. Kritik gibt es an 

dem System und auch bei der Frage der Dienstpostenbewertung. Sind alle Bezirksförstereien vergleich-

bar? Wichtig ist außerdem die Verbesserung der Beförderungssituation. 

Arbeit an vielen Baustellen und ein ereignisreiches Jahr stehen uns bevor.  

Wir werden daran mitwirken die Dinge im Sinne der Forstleute und des Waldes zu regeln. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

Jörg Becker 

(Leiter des Ausschusses Landwirtschaftskammer im  BDF Niedersachsen) 

  

18. Mai 2016 

 

   

   


